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Es gilt das gesprochene Wort

"I have a Dream"

Das waren die Worte Martin Luther Kings, als er

am 28. August 1963 auf Washington

marschierte.

Als er marschierte, um die Gleichberechtigung

aller Bürgerinnen und Bürger einzufordern. Denn

allein in der Gleichberechtigung aller

Menschen - da war sich Martin Luther King

sicher - konnte unser aller Freiheit und

Sicherheit liegen.

Diese Freiheit und Sicherheit bringende

Gleichberechtigung war sein Ziel, sein Traum.

Und er hat diesen Traum nicht nur als seinen
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Traum verstanden oder als Traum seiner

farbigen Mitmenschen. Er hat ihn als den

eigentlichen Amerikanischen Traum verstanden.

Damit stand er nicht allein,

meine Damen und Herren.

60 Jahre Magnolienball. Das steht für 60 Jahre

Völkerverständigung im Sinne der

Gleichberechtigung, der Freiheit und der

Sicherheit.

Als die Amerikaner nach dem Krieg nach

München kamen, haben sie keinen Moment

gezögert, um Gleichberechtigung zwischen

Besatzern und Besetzten herzustellen. Und

damit Freiheit und Sicherheit zu schaffen.
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Nicht nur zu schaffen, sondern auch zu

verankern. Indem sie vor allen Dingen die

Jugend einbezogen haben.

Denn es ist die Jugend, die unsere Zukunft in

sich trägt. Die - wenn wir ihr die

Völkerverständigung nahe bringen - dafür

sorgen wird, dass wir gleichberechtigt - und

damit frei und sicher - miteinander leben

können.

Anrede

Eines war Martin Luther King kurz vor seiner

Rede im Jahr 1963 bewusst: Wenn er diesen

Marsch beginnen würde, dann würde er nicht

umkehren können. Dann würde er weiter

marschieren müssen. Koste es, was es wolle.
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Martin Luther King hat es das Leben gekostet.

Für seinen Traum hat er den höchsten Preis

gezahlt den ein Mensch zahlen kann. Aber er

hat es geschafft. Sein Traum ist Wirklichkeit

geworden.

Genau wie der Ihre,

meine Damen und Herren,

Die Verständigung zwischen amerikanischen

und deutschen Jugendlichen funktioniert seit

Jahrzehnten reibungslos.



- 5 -

In diesem Sinne wünsche ich uns einen

traumhaften Abend, an dem Wünsche wahr

werden!

Heute und in den nächsten 60 Jahren.


